
 

 

 
 

 
                    

«Sehnsucht nach den grünen Höhen»  
Christa und Emil Zopfi / Zürich 
 
Die »blaue Blume« der Sehnsucht war eine Metapher der Romantik für den Drang, 
aufzubrechen, zu wandern mit unbekanntem Ziel, getrieben von einem unbestimmten 
Verlangen nach der Ferne.  
Die Spuren der Autoren und Autorinnen, die Christa und Emil Zopfi verfolgen, führten 
durch verschiedene Landschaften. Sie waren unterschiedlich unterwegs: als Wanderer, als 
Bergsteiger oder beschauliche Spaziergänger. Ihre Wanderungen haben sie verändert, mit 
neuer Schaffenskraft, Erfahrungen und Ideen sind sie zurückgekehrt, mit neuen Augen für 
die Welt. Wandern ist nicht nur Fussarbeit, auch die Gedanken wandern und eröffnen neue 
unerwartete Perspektiven. 
Über fünfzig Autorinnen und Autoren begleiten uns, bekannte wie Theodor Fontane, Rai-
ner Maria Rilke, Franz Hohler oder Eveline Hasler, doch ebenso verkannte, vergessene und 
vielversprechende. Einem der Literaten begegnen wir auf mehreren der 17 Wanderungen: 
Emil Zopfi selbst. 
Christa Zopfi war vor ihrer Pensionierung Redaktorin bei Fachzeitschriften. Sie leitete 
Seminare für kreatives Schreiben und ist Mitautorin von drei Werkbüchern zu diesem 
Thema. Seit vielen Jahren ist sie begeisterte Wanderin und Sportkletterin. 
Emil Zopfi, freischaffender Schriftsteller und Erwachsenenbildner, hat mehrere Romane, 
Hörspiele, Kinderbücher, Krimis und Bergmonografien publiziert. Sein Essayband «Dich-
ter am Berg. Alpine Literatur aus der Schweiz» gilt als Standardwerk der Schweizer Litera-
tur. Regelmässig veranstaltet Zopfi in Amden SG seine «Bergfahrt». Für seine Werke 
wurde er mehrfach ausgezeichnet u.a. mit dem «King Albert Mountain Award».  
 
Datum/Zeit: Dienstag, 6. Dezember 2016, 18.00 Uhr 
Ort: Aula der Alten Kantonsschule, Bahnhofstrasse 91, Aarau 
Eintritt: Fr. 20.-/ Fr. 18.- ermässigt 

 

 
 


